
BAD WURZACH - „Bogotá – Mün-
chen. Bilder einer Freundschaft”.
Unter diesem Leitmotto eröffnete
das Salvatorkolleg am Mittwoch-
abend die Ausstellung von Pater Ivo
Schaible im Foyer des Gymnasiums.
Gezeigt werden Exponate verschie-
denster Techniken und Stilrichtun-
gen, sowie Fotos von seinen vielen
Exkursionen.

Pater Ivo Schaible (1912-1990)
wurde bereits in jungen Jahren durch
seine sakralen Kunstwerke zu einem
namhaften Künstler. Seine Werke
sind in vielen Kirchen Süddeutsch-
lands, aber auch weltweit vertreten.
Durch seine Aufgabe, Kirchen in
Südamerika zu gestalten, lernte er in
Bogotá das Ehepaar Schahl kennen
und blieb bis zu seinem Tod, diesem
in enger Freundschaft verbunden.

Pater Ivo hatte die profane Male-
rei für sich entdeckt. Marktszenen
mit Kohle, Tusche oder Bleistift. Mit
leichter Hand gezeichnete Hühner
und Hasen, Frauen mit großen Obst-
körben, all das drückt die Lebendig-
keit der Märkte aus. Besonders be-
eindruckend präsentieren sich seine
Natur- und Landschaftsgemälde. Es
gelingt ihm mühelos, seine Bilder
mit Licht zu erfüllen. In dem Zyklus

„bayerische Berge“ gestaltet er einen
Himmel in ganz zartem Blau, mit ei-
ner Frische, wie sie nur im Frühling
in den Bergen zu erleben ist. Wäh-
rend seines Aufenthalts in Kolum-
bien zeigt er das genaue Gegenteil.
Kraftvolle, leuchtende Rot- und
Grüntöne dominieren seine Blumen-
stillleben. Exotische Blüten im Licht
der südamerikanischen Sonne. Sei-
nen Werken ist anzusehen, in wel-
chem Erdteil sie entstanden sind.

Die ausgestellten Werke wurden
von Karin und Josef Heine und Bern-
hard Maier ausgesucht und arran-
giert. Sämtliche Darstellungen stam-
men aus der Sammlung Richard und
Hera Schahl. Ergänzt werden die Ex-
ponate durch Fotostrecken, die Ein-
blicke in das Leben von Pater Ivo ge-
währen. In den Grußworten von Pa-
ter Friedrich Emde, Superior Provin-
zial Pater Hubert Veeser und in der
Laudatio von Bernhard Maier spie-
gelte sich in jedem Satz die tiefe Ver-
bundenheit mit dem Künstler, der
Familie Schahl und der Schule wider.
Verbindungen, die über viele Jahre
gepflegt, und warmherzig gelebt
wurden. In diese Stimmung fügte
sich auch die kurze, spanische Kon-
versation ein, die Annalia Gomm mit
Richard Schahl führte. Ein berühren-
der Moment, ein Zwiegespräch der

Generationen. Die Schüler-Big-Band
unter der Leitung von Manfred
Gaupp begleitete den Abend musika-
lisch und zauberte mit sanftem
Swing eine heitere Leichtigkeit in
den Saal.

Seinen langjährigen Freunden
und Wegbegleitern zufolge wäre Pa-
ter Ivo Schaible hocherfreut gewe-
sen, dass seine Werke und Lebenssta-
tionen in einem jungen, lebendigen
Umfeld präsentiert werden. 

Werke von Pater Ivo Schaible im Salvatorkolleg ausgestellt
Exponate aus der Kunstsammlung Schahl werden erstmals veröffentlicht

Bei der Ausstellung mit Werken von Pater Ivo Schaible im Salvatorkolleg
werden Exponate verschiedenster Techniken und Stilrichtungen, sowie
Fotos von seinen vielen Exkursionen gezeigt. FOTO: CHRISTINE HOFER-RUNST
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